
 

 

Arbeitsgemeinschaft Bergbaufolgelandschaften e.V.  

Programm der 32. Fachtagung in Hohenmölsen 

13. bis 15. September 2019 
  

 

Stand 03.09.2019 1 

 

Thema:  „Vom Strukturbruch zum Strukturwandel - Die Entwicklung des Mitteldeutschen   

  Braunkohlenreviers in den letzten 30 Jahren“ 

 
 

Tagungsort: Hotel am "Platz", Platz des Bergmanns 1, 06679 Hohenmölsen 
 Tel.: +49 (0) 344 41 - 428-0 
 Net: www.stadthotel-hohenmoelsen.de 
 email: info@stadthotel-hohenmoelsen.de 
 

Programm: 
 

Freitag – 13. September 2019 
 
 

Zeit  
bis 18:00 Uhr Ankunft im Hotel und Check In 

18:15 Uhr Begrüßung im Bürgerhaus 
Andy Haugk (Bürgermeister der Stadt Hohenmölsen) 

Vorstand der AG und GALA-MIBRAG-Service GmbH 

18:30 Uhr Heike Hertling (Leiterin Bergbauplanung MIBRAG)  

„Wiedernutzbarmachung im Mitteldeutschen Revier“ 

19:00 Uhr Ulrike Kalteich (Geschäftsstellenleiterin Kulturstiftung Hohenmölsen) 

„Die Kulturstiftung Hohenmölsen und ihr Wirken im Mitteldeutschen 

Braunkohlenrevier“  

ab 19:45 Uhr ABENDESSEN1 
anschließend offener Abend – Erfahrungsaustausch – geselliges Beisammensein 

 
Sonnabend – 14. September 2019 
 
 

Zeit VORTRÄGE 
08:30 Uhr Eröffnung der Vorträge 

Vorstand der AG und GALA-MIBRAG-Service GmbH 

08:45 Uhr Andreas Ohse (Vorsitzender der „Mitteldeutschen Gesellschaft für Industriekultur“) 

„Die Entwicklung und aktuelle Situation der Industriekultur in Mitteldeutschland“ 
09:15 Uhr Prof. Dr. Andreas Berkner (Leiter des Regionalen Planungsverbandes Leipzig-Westsachsen) 

„Braunkohlenbergbau und Strukturwandel in Mitteldeutschland zwischen 

Bestandsaufnahme bei der Wiedernutzbarmachung und neuen Herausforderungen“  
10:00 Uhr KAFFEEPAUSE 
10:30 Uhr Leif Wege (Fachingenieur Abt. Naturschutz und Rekultivierung MIBRAG)  

„Aktuelle Arbeitsthemen bei MIBRAG im Bereich Rekultivierung“ 

11:00 Uhr Michael Unruh (ehem. Mitarbeiter UNB Burgenlandkreis und Biosphärenreservat 

„Mittelelbe“)     

„Der Revierpark Profen - Entwicklung eines Sukzessionsareals“ 

11:45 Uhr MITTAGESSEN 2 
 

                                                           
1 Leistung ist nicht im Tagungsbeitrag enthalten 
2 Leistung ist nicht im Tagungsbeitrag enthalten 



 

 

Arbeitsgemeinschaft Bergbaufolgelandschaften e.V.  

Programm der 32. Fachtagung in Hohenmölsen 

13. bis 15. September 2019 
  

 

Stand 03.09.2019 2 

 
Zeit 

13:00 - 18:00 Uhr 
EXKURSION I  (als Gruppe im geländegängigen Besucherbus) 
MIBRAG und GALA-MIBRAG-Service GmbH 

 Tagebau Profen 
� Vorfeld Domsen - (Beräumung/Rodung - Spülteiche / Ausgleich und Ersatz - 

Habitatbau)   
� Rekultivierungsflächen (Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Windpark, 

Beweidungsflächen, Freizeitpark Mondsee mit Wandelgängen,…) 
� GWRA Grubenwasserreinigungsanlage Profen 

 
15:00 Uhr KAFFEEPAUSE 

Eisenpulvermühle mit Café „Reiberei“ / Elstertrebnitz 
 Tagebau Vereinigtes Schleenhain 

� Rekultivierungsflächen (Innenkippe 1124 mit Breunsdorfer Senke)  
� Naturschaufenster Peres (Biotope auf Zeit in einer Liegendwasserhaltung)   
� Landschaftssee Großstolpen  

 
19:00 - 20:00 Uhr Mitgliederversammlung mit gemeinsamen Abendessen 

anschließend offener Abend – Erfahrungsaustausch – geselliges Beisammensein 
 
Sonntag – 15. September 2019 
 
 

Zeit 
08:30 - 13:00 Uhr 

 

EXKURSION II  (in Privat Pkw bzw. Kleingruppe im VW-Bus) 
Fahrt ins Leipziger Neuseenland zum Zwenkauer See und in sein Umland. Auf relativ engem 
Raum findet man alles, was eine Bergbaufolgelandschaft so ausmachen kann: 
- Land- und Forstwirtschaft 
- Natur- und Landschaft 
- Gewässer 
- neue Siedlungsstrukturen 
- Tourismus in direkter Nachbarschaft zur Großstadt Leipzig 

09:00 Uhr Alexander Wolf (Geschäftsführer Blauland GmbH) 

"Privatwirtschaftliche Nutzungen in der Bergbaufolgelandschaft" 

(Landwirtschafts- und Forstflächen, Offen- und Grünlandflächen z. T. in Beweidung mit 
Hereford-Rindern - Möglichkeiten, Probleme, Perspektiven und Visionen als Eigentümer von 
Rekultivierungsflächen) 

11:00 Uhr Holger Schulz (Bürgermeister Stadt Zwenkau & Verbandsvorsitzender Zweckverband „Neue 

Harth“) 

"Stadt Zwenkau mit Kap Zwenkau" 

(Entwicklung einer Stadt: früher am Tagebaurand und heute am Ufer eines neuen Sees - 
Möglichkeiten, Probleme, Perspektiven und Visionen)  

12:00 Uhr MITTAGESSEN3 
Gasthof „Schützenhaus“ / Zwenkau 

13:00 Uhr  Ende der Tagung / Verabschiedung 
 
 

                                                           
3 Leistung ist nicht im Tagungsbeitrag enthalten 


